
Herr Si eper mann dankt der Ver walt ung für den ansprechenden Int ernet auftritt und fragt nach 

darüber hi nausgehender Be wer bung des Radweges. 

BM Hol berg führt dazu aus, dass der Alleenradweg i n der künftigen Br oschüre des rhei nischen 

Radwegenet zes aufgenommen wird und auch über den ADFC be wor ben werden soll. Zude m si nd 

Ladest ationen für E- Bi kes durch di e Agger Energie i n Pl anung, davon ei ne i m hiesi gen Zentrum.  

Auf Nachfrage von Herrn Köster bzgl. der Pflege des Weges und sei ner unmi tt el baren 

Umgebung erläut ert Herr Drexl er, dass neben de m grundl egenden Kehr dienst des Weges 

höchst ens punkt uelle Schnittarbeiten vom Baubetriebshof durchgeführt werden könnt en. Di e 

genannt e „Her kul esstaude“ i m Berei ch ab Bowli ngcent er stadt ei nwärts kann jedoch nur durch 

ei nen entsprechenden Giftei nsat z nachhalti g bekämpft werden. Der i m Rat  beschl ossene 

Ausschl uss des Giftei nsatzes sollte i m Hi nblick auf das Wohl ergehen von Ki ndern und 

Jugendlichen noch ei nmal überdacht werden.  

Der Or dnungsberei ch wird sich dazu auch an den Agger verband wenden.  


